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Grundlagenkurs I: 	 DONNERSTAG, 25. JUNI 2026	

09.45	 Ankunft, Kaffee

10.15	 Begrüssung und Einführung	 Andreas Stöckli

10.20	 Einführung in den schweizerischen Föderalismus (d)	 Andreas Stöckli

10.40	 Kompetenz- und Aufgabenteilung (f)	 Adriano Previtali

11.20	 Rolle von Städten und Gemeinden im föderalen Gefüge (f)	 Stéphane Grodecki 

12.00 Mittagessen

13.00	 Föderalismus und Finanzen (d)	 Mark Schelker 

13.45	 Praxis-Workshop (2 Gruppen) 
A1 Raum und Umwelt (f)	 Clémence Grisel Rapin 
A2 Mobilität und Tempo 30 (d)	 Elisabeth Joller 

14.30 Pause

14.45	 Praxis-Workshop (2 Gruppen) 
A1 Raum und Umwelt (f)	 Clémence Grisel Rapin 
A2 Mobilität und Tempo 30 (d)	 Elisabeth Joller 

15.30	 Herausforderungen des Föderalismus unter  
Berücksichtigungen der Städte und Gemeinden (d)	 Sean Müller 

15.55	 Tagesrückblick, Fragen und Diskussion	 Andreas Stöckli

16.15 Arbeitsende

Inhalt:	 Der schweizerische Bundesstaat gilt als Erfolgsmodell, das Einheit in Vielfalt ermöglicht.  
Gleichzeitig bringt die föderale Struktur Herausforderungen mit sich und steht gelegentlich  
in der Kritik («Kantönligeist»). Damit der Föderalismus lebendig bleibt, bedarf er kontinu- 
ierlicher Aufmerksamkeit. 
In den beiden Grundlagenkursen von je einem Tag erhalten die Teilnehmenden einen  
kompakten Überblick: Wie sind Zuständigkeiten geregelt? Wer trägt die Kosten staatlicher  
Aufgaben? Welche Formen der Zusammenarbeit zwischen Bund, Kantonen und  
Gemeinden bestehen? 
In Kurzreferaten, Praxis-Workshops und Diskussionen werden die Grundlagen des schweizer­
ischen Föderalismus vermittelt und ausgewählte aktuelle Themen praxisnah vertieft.

Lernziele:	 Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen ihr Wissen über die Funktionen und Wesensmerk­
male des schweizerischen Föderalismus, die Hintergründe und die rechtlichen Ausformungen 
vertiefen. Sie lernen die verfassungsrechtlichen Prinzipien kennen und diskutieren ihre Anwen­
dung in der Praxis. Darüber hinaus sollen sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit dem 
Spannungsfeld zwischen Politik und Rechtsstaat auseinandersetzen und ihr Bewusstsein  
für aktuelle Herausforderungen und neue Lösungsansätze schärfen.

Zielpublikum:	 Die Grundlagenkurse richten sich an alle, die in der Politik, in der Politikvorbereitung sowie 
im Vollzug mit föderalistischen Grundfragen konfrontiert sind. Angesprochen sind Mitglieder 
von Behörden und Mitarbeitende der Verwaltungen von Bund, Kantonen, Gemeinden und 
tripartiten, interkantonalen und interkommunalen Organen, Politikerinnen und Politiker, 
Medienschaffende sowie alle an staatsrechtlichen und staatspolitischen Fragestellungen 
Interessierte.

	 Die Kurse finden in deutscher und französischer Sprache statt (ohne Übersetzung). 
Ein passives Verständnis der jeweils anderen Sprache wird vorausgesetzt.



Grundlagenkurs II: 	 DIENSTAG, 3. NOVEMBER 2026	

09.45	 Ankunft, Kaffee

10.15	 Begrüssung und Einführung	 Andreas Stöckli

10.20	 Horizontale Kooperation (d)	 Bernhard Waldmann

11.00	 Vertikale Kooperation (f)	 Eloi Jeannerat 

11.40	 Bundesstaatlicher Finanzausgleich (d)	 Marco Portmann

12.20	 Mittagessen

13.20	 Mitwirkung der Kantone (und der Gemeinden) an der  
Willensbildung des Bundes (d)	 Andreas Stöckli

14.00	 Praxis-Workshop (2 Gruppen)

	 B1 Vollzugsföderalismus unter besonderer Berücksichtigung  
der Programmvereinbarungen (d)	 Salome Sidler und Andy Rudin 
B2 Digitale Verwaltung im föderalen Gefüge (d)	 Michael Kammerbauer

14.45	 Pause

15.00	 Praxis-Workshop (2 Gruppen)

	 B1 Vollzugsföderalismus unter besonderer Berücksichtigung 
der Programmvereinbarungen (d)	 Salome Sidler und Andy Rudin 
B2 Digitale Verwaltung im föderalen Gefüge (d)	 Michael Kammerbauer

15.45	 Tagesrückblick, Fragen und Diskussion	 Andreas Stöckli

16.00	 Arbeitsende



Leitung:	 Andreas Stöckli, Prof. Dr. iur., Institut für Föderalismus, Universität Freiburg 
Bernhard Waldmann, Prof. Dr. iur., Institut für Föderalismus, Universität Freiburg 
Michael Hediger, lic. iur. utr., Institut für Föderalismus, Universität Freiburg

Mitwirkende:	 Clémence Grisel Rapin, Prof. Dr. iur., Rechtsanwältin, Lehrstuhl für Verwaltungsrecht,  
Universität Freiburg | Stéphane Grodecki, Dr. iur., Rechtsanwalt, Lehrbeauftragter an  
der Universität Genf | Eloi Jeannerat, Dr. iur., Rechtsanwalt, Gerichtsschreiber am  
Bundesgericht, Lehrbeauftragter für Verfassungsrecht an der Universität Neuenburg  
Elisabeth Joller, Dr. iur., Rechtsanwältin, Akademische Leiterin, Institut für Föderalismus, 
Universität Freiburg | Michael Kammerbauer, Leiter der Geschäftsstelle Digitale Verwaltung 
des Kantons Bern | Sean Müller, PD Dr., Schweizerischer Städteverband und Universität 
Bern | Marco Portmann, Dr. rer. pol., Bereichsleiter am Institut für Schweizer Wirtschafts­
politik an der Universität Luzern | Adriano Previtali, Prof. Dr. iur., Professor für Verfassungs- 
und Sozialrecht, Universität Freiburg | Andy Rudin, MLaw, Bundesamt für Umwelt BAFU 
Mark Schelker, Prof. Dr., Professor für Finanzwissenschaften, Universität Freiburg  
Salome Sidler, Fürsprecherin, Stv. Leiterin Abteilung Recht und Leiterin Rechtsdienst 1 
beim Bundesamt für Umwelt BAFU | Andreas Stöckli, Prof. Dr. iur., Institut für Föderalismus, 
Universität Freiburg | Bernhard Waldmann, Prof. Dr. iur., Institut für Föderalismus,  
Universität Freiburg

Kurskosten:	 Pro Kurs CHF 440.– Normalpreis / CHF 390.– für Mitglieder von Trägerschaften / Mengenra­
batt Trägerschaften ab 10 Personen CHF 340.– (auf Sammelbestellung) / für Studierende und 
Doktorierende CHF 150.–

	 Beim Besuch beider Kurse wird ein Rabatt von insgesamt CHF 50.–  gewährt.
	 In den Kosten sind die Kursdokumentation und Verpflegungen enthalten. Die Kosten sind 

spätestens 14 Tage vor dem Kurs zu begleichen. Sollte der Kurs nicht durchgeführt werden, 
werden die bereits einbezahlten Kurskosten vollumfänglich zurückerstattet.

Annullations-	 Abmeldungen innerhalb der Anmeldefrist sind kostenlos. Anschliessend werden die
bedingungen:	 gesamten Kurskosten in Rechnung gestellt.

Anmeldefrist:	 Grundlagenkurs I: 25. Mai 2026 / Grundlagenkurs II: 5. Oktober 2026

Anmeldung:	 online Formular
	 Nach dem Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung mit Rechnung.  

Die Anmeldungen werden nach ihrem Eingangsdatum berücksichtigt  
(die Zahl der Teilnehmenden ist beschränkt). Ohne Ihren ausdrücklichen Widerspruch  
erklären Sie sich einverstanden, dass Fotos/Videos von der Veranstaltung in den sozialen 
Medien verbreitet werden dürfen.

Kursort:	 Universität Freiburg, Weiterbildungsstelle, Rue de Rome 6, CH-1700 Freiburg

Auskunft:	 Tamara Philipona 
Institut für Föderalismus, Av. Beauregard 1, CH-1700 Freiburg  
Tel.: +41 26 300 81 41 
tamara.philipona@unifr.ch

https://www.unifr.ch/federalism/de/weiterbildung/grundlagenkurse.html

